
Eckdatenbeschluss 2024 

geplante Beschlussvorlage mit finanziellen/personellen Ausweitungen, Basisinformationen

Referat:                                                                                                             RIT-001

     öffentlich      nichtöffentlich

     pflichtig      freiwillig

Aktuell Mehrbedarf
Befr.-Verlängerung/

Entfristung

0,0 0,0 0,0

0,0 0,0 0,0

0,0 0,0

      ja      nein      teilweise

2024 2025 2026 2027 (2028 ff.)

konsumtiv

Einzahlungen 0 € 0 € 0 € 0 €

Auszahlungen 2.728.700 € 2.452.000 € 1.776.000 € 1.501.700 €

Personal 0 € 0 € 0 € 0 €

weitere kons. 

Auszahlungen
2.728.700 € 2.452.000 € 1.776.000 € 1.501.700 €

investiv

Einzahlungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Auszahlungen 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Produkt(e) (Nr. und Bezeichnung):

Zentrale IT-Strategie, IT-Steuerung, IT-Controlling und zentrale IT-Projekte (42111220) 

1. Geplante Beschlussvorlage

befristet/Verlängerung Befristung

Zusätzlicher Büroraumbedarf

 …... davon Kompensation

dauerhaft

Personalkapazitäten (in VZÄ)

IT-Referat

weitere betroffene Referate (Kürzel): Federführung (Referatskürzel):

3. Finanzielle Auswirkungen

München Portal der Zukunft: Digitale Signaturen und Kooperation mit Initiativen des Bundes zum Ausbau der 

Digitalisierungsplattform

1.1 Arbeitstitel

1.2 Beschlussinhalt (Kurzbeschreibung)

Mit dem Beschluss (20-26 / V 04375 , 20-26 / V 04376) zum MPdZ aus dem Jahr 2021 hat der Stadtrat der Umsetzung des 

MPdZs auf Basis Open Source und Eigenentwicklungen mit der Option auf spätere Beschaffungen genehmigt, falls notwendige 

zusätzliche Fähigkeiten für die Weiterentwicklung der Plattform benötigt würden. Folgende zwei Weiterentwicklungen und 

Beschaffungen werden im Zuge des Auf- und Ausbaus des MPdZ notwendig, wenn die LHM durchgehende Ende-zu-Ende 

Prozesse für ihre Bürger*innen und Unternehmen anbieten möchte:

1.) Beschaffung von Lizenzen für die Bereitstellung von qualifizierten elektronischen Signaturen und qualifizierten elektronischen 

Siegeln sowie entsprechenden Aufbewahrungsdiensten.

2.) Kooperation mit bzw. Teilnahme an Initiativen des Bundes bzw. des Landes zur Ergänzung der im Aufbau befindlichen 

Digitalisierungsplattform mit zusätzlichen Funktionen mit dem Ziel, schneller kleine Fachanwendungen bereitstellen zu können.                                                                                                                     

Zu den beiden dargestellten Themen fallen nicht lediglich Kosten für Planung und Erstellung an, die neuen technischen 

Lösungen müssen auch betrieben werden. Für den Betrieb fallen dauerhafte Kosten an, die in den unten angegebenen 

Jahresangaben einkalkuliert wurden. Über die Sicht bis 2027 hinaus müssen jedoch ca 1,41 Mio. € für den Betrieb dauerhaft 

finanziert werden.

2. Personelle Auswirkungen


